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Psychiatrisch‐Psychosomatische Klinik Celle von Wahrendorff lädt zur Lesung von Autor Michael Otto 

„Gut ist kein Gefühl!“ 

 

Celle/Sehnde, 11. Mai 2022 

„Gut ist kein Gefühl!“, betitelt der Autor Michael Otto sein Buch, das er am Donnerstag, 01. Juni, 18:00 Uhr, in 

seiner Lesung in der Psychiatrisch‐Psychosomatischen Klinik vorstellen wird. „Gut ist kein Gefühl!“ ist kein ge‐

wöhnliches Buch, sondern das Tagebuch eines Lehrers und vierfachen Familienvaters, der von einem auf den 

anderen Tag nicht mehr funktioniert, weil er psychisch erkrankt. Während der Autor versucht, seine eigenen 

psychischen und physischen Empfindungen einzuordnen, wird auch der Leser und Zuhörer seinen Körper und 

seinen Geist, seine Seele in einem neuen Licht betrachten. Der Eintritt zur Lesung ist kostenfrei. 

 

Der 44‐jährige Michael Otto schreibt als Autor unter seinem Geburtsnamen Otto. In Celle kennt man ihn unter 

dem Namen Michael Friedrich. Er ist Vater von vier Kindern und unterrichtet als Gymnasiallehrer die Fächer 

Politik‐Wirtschaft und Sport am Hölty‐Gymnasium in Celle. „Als ich an einer Erschöpfungs‐Depression er‐

krankte, begann ich ein Tagebuch zu führen, welches mir im Alltag helfen sollte. In diesem hielt ich meine Ge‐

danken, Gefühle, Sorgen und Tagesabläufe von den ersten Symptomen bis zur Entlassung aus meiner achtwö‐

chigen, vollstationären Therapie fest. Dieses Tagebuch habe ich veröffentlicht, um anderen Menschen mit De‐

pressionen, Burn‐Out, psychischen Krankheiten generell zu helfen oder Verwandten und Bekannten von Be‐

troffenen einen Einblick in die Gefühlswelt eines psychisch Erkrankten zu geben“, fasst Friedrich zusammen. Es 

ist sein erstes Buch und wurde genau vor einem Jahr veröffentlicht. Die Lesung in Celle ist sein Debüt.   

 

Otto alias Friedrich beschreibt seinen Weg durch die Therapie. Die intimen Einblicke und psychiatrischen In‐

halte in seine stationäre Therapie sollen Menschen helfen, die sich in einer ähnlichen Situation befinden. Sie 

werden die Angst vor einer Therapie beseitigen und die Frage beantworten, warum „Gut“ kein Gefühl ist.  

 

Veranstaltungsort: Wahrendorff Klinikum: Psychiatrisch‐Psychosomatische Klinik Celle, Galerie im 2. Oberge‐

schoss, Schlepegrellstraße 4, 29223 Celle 

 

 

 

 

 

 

 

 

Michael Otto gewährt einen intimen Einblick in seine Depressionserkran‐

kung. (Foto: Michael Otto) 
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Ein besonderes Tagebuch: „Gut ist kein Gefühl!“ (Foto: Eu‐

ropa Verlagsgruppe) 

 

 

Mehr Informationen gibt es im Internet unter www.vhs‐hannover.de, www.wah‐

rendorff.de und im Online‐Magazin: www.wahre‐seele.de 

   

 

  

Wahrendorff ist das Fachkrankenhaus für die Seele und eine große Einrichtung der Eingliederungshilfe. 

Der Stammsitz liegt zwölf Kilometer östlich der Landeshauptstadt Hannover in Sehnde mit den beiden Standorten 

Ilten und Köthenwald. Mit der Psychiatrisch‐Psychosomatischen Klinik Celle betreibt Wahrendorff ein zweites Kran‐

kenhaus. Die Kliniken bieten ambulante, teilstationäre und vollstationäre Versorgung in der Akutpsychiatrie, Psycho‐

somatischen Medizin und Psychotherapie. Die Eingliederungshilfe ermöglicht Menschen mit seelischen, geistigen 

und/oder Mehrfachbehinderungen Perspektiven im Wohnen und im Tagwerk in Hannover und der Region. Das Wah‐

rendorff Klinikum verfügt über 717 Betten und Plätze. Im Wahrendorff Wohnen finden an die 1.100 Bewohner eine 

individuelle und fachlich qualifizierte Versorgung, Pflege und Betreuung. Bei Wahrendorff arbeiten über 1.600 Mitar‐

beiterinnen und Mitarbeiter. Dazu kommen über 160 Ausbildungsplätze.  

     

Folgen Sie uns in den sozialen Medien // @KlinikumWahrendorff 


